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Kant und Goethe
innt die ſoziale Betrachtung der menſchlichen

aus den Banden der einſeitigen wirtſchafts

zu W u o r g7tne im Volke darauf aufmerkſam daß eerregen bloß nach dem Wert ſeiner Arbeits
n zu beurteilen ihn bloß danach zu bewerten

leiſ viel er gewiſſermaßen als Ziffer oder Pummer zur
Deduktion der wirtſchaftlichen geiſtigen oder künſtleriſchen
Hutermenge beiträgt n recht ſchroffer Einſeitigkeit be

nete man der materialiſtiſchen Nüchternheit den Menſchen
W gleichſam als Maſſenerſcheinung als national
ztonomiſches Maſſengut zu betrachten in Naumanns Neu
deutſcher Wirtſchaftspolitik die auf die Frage des Zweckes
aller Produktion außerordentlich wenig einging und in der

auptſache damit begnügte die Einreihung ganzer Klaſſen und
reiſe von Menſchen in einen allgemeinen menſchlichen

Arbeitsmechanismus zu verſuchen deſſen mö lichſte Verein
tlichung angeſtrebt wurde Endlich endlich macht derheitlichung ange iWirtſchaftspolitiker die Entdeckung daß die ganze Arbeits

Zagodie doch einen außer der bioßen GSütervermehrung und
Beſitzverteilung liegenden Zweck haben müſſe ja er kommt
wohl auch dazu darüber nachzugrübeln daß man eigen
bei der Wirtſchaftspolitik von einer ganz beſtimmten Grund
anſchauung vom Menſchen ſelber und vom Zweck ſeines
Daſeins wen müſſe Kaum macht er erſtaunt die
Entdeckung daß man über lauter Wirtſchaftspolitik und
ſozicler Emanzipationspolitik das Kulturproblem Menſch
vollſtändig und gründlich W e daß man über
haupt noch keine Kultur habe ſo greift er ebenſo ſchnell
Remlich wahlllos zu den erſten beſten Namen der deutſchen
Aufklärungsperiode um aus ihren Werken in der
Eile etwas wie eine neue Kultur zuſammenzuſtoppeln
Er bedenkt aber nicht daß die Wirtſchaftspolitik
damit eigentlich ſehr post festum kommt Tat
ſächlich exiſtiert längſt eine lebendige neudeutſche eine ſtarke
wirkſame modern europäiſch amerikaniſche Kultur und ihre
Literatur treiht tauſendfache Blüten und Knoſpen

Auf dem evangeliſch ſozialen Kongreß wurden in einem
Atem Kant und Goethe als der Grundpfeiler der neuen
Kultur genannt Der Weg von Kant führt zu Schiller
Fichte zu dem menſchlichen Selbſtaufopferungsprinzip zu
der Hingabe der Perſönlichkeit für große ſittliche Jdeen
Kants kategoriſcher Jmperativ der Pflicht bildet denGrundpfeiler einer Kultur fur ſich Sie iſt im weſentlichen eine

zwingende Der Menſch ſobald er eine große ſittliche Jdee
erkannt hat wird ihr dienſtbar Auch in Kants Pflichten
welt hören freilich Konflikte nicht auf Die Pflicht der Hin
gabe des Jch an ein großes ſittliches Ziel das von außen
ſich dem Menſchen bemerkbar macht kann in Kolliſion
geraten mit der Pflicht der Selbſtbehauptung der eigenen
Perſönlichkeit Wer offenbart aber ſchließlich dem Menſchen
welches unter allen Umſtänden die höhere ſittlichere Pflicht
iſt In Schillers Tell findet dies intereſſante Problem
in mehrfacher Hinſicht ſeine künſtleriſche Durchdenkung Ganz
im Gegenteil zu Kants zwingender verpflichtender Kultur
iſt die Goethes diejenige der individuellen Freiheit der Aus
prägung der Perſönlichkeit zu einem von äußeren Be
einfluſſungen unabhängigen Charakter zu einem ſouveränen
Genießer der Schönheiten der Natur und Kultur Nicht
außermenſchliche übermenſchliche Pflichtgebote und Ideen leiten
nach ſeiner Erfahrung den Menſchen beſtimmt und zu poſitiven
Zielen Vielmehr Esirrt der Menſch ſo lang erſtrebt Hier
alſo das kategoriſche zwingende Muß die unerbittliche Pflicht
dort die Freiheit des Vorwärtsſuchens und Taſtens des
organiſchen Werdens und Wachſens Es mag Perſonen
geben die dieſe beiden Arten der Betrachtung des Menſchen
im Weltall für vereinbar miteinander halten Nach objektiverAuffaſſung liegen zwiſchen ihnen unüberbrückbare Schluchten

und Tiefen die trennen ſich zwei Welt und Lebens
auffaſſungen die wie Feuer und Waſſer voneinander
verſchieden ſind

a Die praktiſche Forderung des evangeliſchſozialen Kongreſſes
iſt gleichwohl zu billigen die Hineintragung der Kulturtaten
unſerer geiſtigen Heroen ins Volk Ob das allerdings
gerade die Aufgabe eines evangeliſch ſozialen Kongreſſes
i Ob es nicht viel eher die Aufgabe eines allgemeinwiſſen
aftlich ſozialen Kongreſſes wäre Jedenfalls geht der
ufbau einer neuen Kulturepoche ganz von ſelbſt vor ſichund das encyklopädiſche Genie das ich an die Aufgabe

ihrer Entladung ins breiteſte Volk machte brauchte nichts
anderes tnn als die Kodifizierung der Meiſterwerke
v modernen Entwickelungs ärg vorzunehmen Mit der

egründung eines literariſchen Vermächtniſſes der führenden
lernt der neugbendländiſchen Kultur an das Volk würde

de dings eine neue Periode der Entwickelung des Maſſen
c uptſeins begründet werden können und eine Bereicherung

e Innenlebens der Nationen gegeben ſein wie in kaum
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direktors Oppermann Berlin und der Oberlandesgerichtsräte
Ungewitter Kaſſel Cornelius Breslau Burlage
tendurg und Hansfeld Braunſchweig zu Reichsgerichts

räten
Aus Stuttgart wird gemeldet daß dort der langiährlgebayeriſche Giſcdie Frhr v d Pfordten ein Sohn des be

kannten 1880 verſtorbenen ehemaligen bayeriſchen Stagts
miniſters heute früh plötzlich geſtorben iſt Kurt Frhr v der
Pfordten war am 1 Juni 1847 in Leipzig geboren wo ſein
Vater als Univerſitätsprofeſſor des römiſchen Rechts ledte er
iſt alſo noch nicht ganz ſechzig Jahre alt geworden

Kaiſer Wilhelm in Dresden
Der Kajſſer iſt geſtern vormittag in Dresden eingetroffen

und am Bahnhof vom König von Sachſen empfangen worden
Die Begrüßung der Monarchen war überaus herzlich Nach der
Begrüßung fuhren der Kaiſer und der König nach dem Reſidenyz
ſchloß vom Publikum mit Hochrufen begrüßt Die Stadt war
re geſchmückt m Schloß wurde der Kaiſer von den Mit
gliedern der königlichen Familie begrüßt worauf Famillen
frühſtück ſtattſand Um 1 Uhr begaben ſich beide Monarchen
zur Parade nach dem Alaunplatze

Kaiſer Wilhelm beim Reichskanzier
Der Nordd Allg Ztg zufolge ſagte ſich für geſtern abend

der Kaiſer beim Reichskanzler und der Fürſtin Bülow zum
Diner an Unter den zahlreich Geladenen befinden ſich General
feldmarſchall Hahnke und Votſchafter v Schön Petersburg
ferner Kommandierender General des 3 Armeekorps v Bülow
Staatsminiſter v Moeller der Kommandeur der 1 Garde
diviſion Löwenfeld Oberſtallmeiſter v Reiſchach Haus
marſchall Lyncker Unterſtgatsſekretäre Mühlberg und
v Loebell Wirkl Geh Rat Althoff Wirkl Geh Ober
Peg grungerat Prof Harnack Prof Schmoller der Ge
ſandte v Flotow die dienſttuenden Flügeladjutanten Ober
leutnant Gontard und Major Sender der Kommandeur des
2 Garde Ulanen Regiments Oberſtleutnant v Bülow und
Hauptmann Schwartzkoppen

Der König von Sachſen
hat aus Anlaß ſeines Geburtstages 33 Strafgefangenen die
Freiheit geſchenkt Der König hat dem lächſiſchen Finanzminiſter
r Rüger und dem ſächſiſchen Juſtizminiſter Dr Otto den

erblichen Adel verliehen Wie das Sächſiſche Militär Verord
nungsblatt meldet wurde Prinz Johann Georg Herzog
zu Sachſen unter rer zum Generalleutnant hon ſeinerrege als Kommandeur der 1 Jnfanterle Drigade Nr 45 ent

oben

Der König von Württemberg
beförderte den Prinzen Johann Sarg von Sachſen General
major à la suito des Jnfanterle Regiments Alt Württemberg
Nr 121 unter Belaſſung à la zuits dieſes Regiments
Generalleutnant

Der Rücktritt des Kultusminiſters Dr v Studt
ſoll wie in unterrichteten Kreiſen verlautet nicht eher erfolgen
als bis die als unumgänglich erkannte Umgeſtaltung des Kultus
miniſteriums feſtgeſtellt iſt Ueber die Art wie dieſe Um
geſtaltung zu vollziehen iſt ſoll man an maßgebenden Stellen
noch nicht völlig einig ſein Zur Motivpierung der intimen
Freundſchaft zwiſchen Studt und Miniſterialdirektor Dr Althoff
wird neuerdings gemeldet daß Studt ehemals als Student der

Leibfuchs des Studenten Althoff geweſen iſt

Freiherr v Roggenbach
Aus Freiburg i Br wird mitgeteilt daß dort der frühere

badiſche Miniſter Freiherr v Roggenbach geſtorben iſt Er
hat einſt eine hervorragende Rolle in der deutſchen Politik ge
ſpielt und ſich durch ebenſo nationale wie liberale Geſinnung
hohe Verdienſte um ſein engeres Vaterland wie um die Einigung
der deutſchen Stämme erworben

Franz Freiherr v Roggenbach war am 23 März 1825 zu
Mannheim geboren ſtudierte in Heidelberg und Berlin die
Rechte und wurde 1848 Sekretär im Reichsminiſterium des
Aeußeren Nach Ausbruch der badiſchen Revolution begab er
ſich wie die Voſſ Ztg hervorhebt mit dem ſpäteren Miniſter
v Meyſenburg nach Berlin in Sachen der preußiſchen Ein
miſchung und ſchied nach Wiederherſtellung der Ordnung aus
dem Staatsdienſt Als das badiſche Miniſterium Meyſenburg
Stengel das völlig in öſterreichiſchem Fahrwaſſer ſchwamm und
ein Hort des Ultramontanismus war geſtürzt wurde übernahm
Roggenbach am 1 Mai 1861 im Miniſterium Lamey das
Portefeuille des Auswärtigen Er vertrat jederzeit die An
ſchaunng daß Baden an die Seite Preußens und Preußen
an die Spitze Deutſchlands gehöre Er machte Robert Wohl
zum Geſandten am Bundestag und berief Bluntſchli an die
Heidelberger Univerſität Er war der entſchiedenſte Gegner
des Ultramontanismus und der Lehre vom beſchränkten Unter
tanenverſtand Er war es der ſchon in einer Depeſche vom
1 September 1862 die Beruſung eines deutſchen Zollparlaments
aunregte Unter ihm erkannte Baden als erſter deutſcher Staat
das neue Königreich Jtallen an Er ſetzte die bürgerliche und
ſtaatsbürgerliche Gleichderechtigung der Juden in Baden durch
und beantragte beim Bundestag die Aufhebung der einengenden
Beſtimmungen gegen Preſſe und Vereine Dank Roggenbachs
Vermittlung kehrte Karl Mathy in den Staatsdienſt zurück Jn
der heſſiſchen wie der ſchleswig holſteiniſchen Frage vertrat er
mit Begeiſterung die nationalen Jntereſſen Erſt als Preußen
nach dem däniſchen Kriege gegen den Auguſtenburger Partei
ergriff nahm Roggenbach im Oktober 1865 ſeinen Abſchied
Er ließ ſich 1869 in das Zollparlament und ſpäter in
den Reichstag wählen wo er ſich der Deutſchen Reichäpartei
anſchtoß Er gehörte zu den nächſten Vertraquten des Kron
prinzen des ſpäteren Kaiſers Friedrich der in ſeinem
Kriegstageduch unter dem 29 Oktober 1870 verzeich
nete Roggenbach iſt und bleibt der einzig vernünftige
unter den anweſenden Stagtsmännern Am 3 Dezember ging
RPogocubach im Auftrage des Fürſten Bismarck nach BerlinAm 22 Januar 1871 rieb der Kronprinz Da es keine
Reichsminiſter den wird M ich Roggenbäch empfohlen
hätte ſähe ich ihn gern im Ellah verwendet wo er gründlich
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Beſcheid weiß Er ſchlug ihn zum Statthalter vor konnte
aber damit nicht durchdrlngen Röggenbach wurde nur mit der
Organiſation der Univerſität Straßburg betraut Als nach dem
Tode des Kaiſers x der Prozeß gegey Geffcken eingeleitet
wurde wurde das Schloß Wieſentäal das Roggenbach gehörte
zu einer Hausſuchung gewaltſam geöffnet Man hatte ihn im
Verdacht des Komplotts wenn nicht des Landesverrats
Natürlich ſtellte ſich ſeine vollſtändige Unſchuld beraus Seit
dem iſt er nur ſelten in die Oeffentlichkeit getreten und man
iſt bei ſeluer Todesnachricht überraſcht daß er noch gelebt hat
Sein Name aber wird fortleben auf den Blättern der Geſchichte
als der eines bedeutenden echt deutſchen und kreigeſinnten
Staatsmannes

Die Schißfahrtsabgaben
Die am Freitag in Roſtock auf Veranlaſſung der preußiſchen

Regierung zuſammengetretene und vom Unterſtaatsſekretär
Dr Holle geleitete Konferenz von Vertretern der deutſchen
Elbuferſtaaten mit Hinzuziehung Bayerns hat wie der
Hannov Kur erfährt einen teilweiſen Sieg des preußi

ſchen Standpunktes gebracht Soweit aus der bisherigen
Stellungnahme der Reglierungsdelegierten zu entnehmen iſt ver
harren nur Sachſen und Mecklenburg bedingungslos auf dem
Prinzip der Freiheit der Flußſchiffahrt während Hamburg
Braunſchweig und Anhalt für ihre Regierungen keinerlei
gegen den preußiſchen Standpunkt gerichtete Erklärungen ab
gegeben haben Die Verhandlungen wurden geſtern fortgeſetzt

Die kfönigliche engliſche Kommiſſion
zum Studium der Woaſſerſtraßen traf am Freitag in Köln ein
Am Abend gab der engliſche Konſul ein Diner im Hotel du
Nord Geſtern früh ſetzte die Kommiſſion ihre Relſe nach
Frankfurt und Berlin fort

Lohnbewegnng

Die Berliner Mörtelwerke haben nun ebenfalls
eine teilweiſe Ausſperrung beſchloſſen

Heer und Floltie
Kaiſerliche Marine Niobe iſt am 24 Mai in Kobe

eingetroffen Luchs iſt am 24 Mai in Schanghal eingetroffenn enboot Tſingtau iſt am 25 Mai ſn Hongkong ein
getroffen

Auskand
Juternationaler Landwirtſchafts Kongreft

Geſtern fand in Wien die felerliche Schlußſitzung des inter
nationalen land wirtſchaftlichen Kongreſſes ſtatt Als Ort des
nächſten Kongreſſes wurde Berlin feſtgeſetzt Nach Dankes
worten des Präſidenten Fürſten Auersperg an alle die den
Kongreß ermöglicht und durchg eſührt haben dankte Méline der
Leitung des Kongreſſes und ſchloß mit einem begeiſtert auf
genommenen Hoch auf Kaiſer Franz Joſef

Frankreich lehnt dentſche Hilfe ab
Wie aus Schanghal gemeldet wird hat der frauzöſiſche

Kreuzer Chan z y die Hilfe des Kanonenbootes Luchs dank
bar a b gelehn t weil die Ausſichten für die Bergung bei dem
guten Wetter fehr günſtig ſeien Der Luchs iſt am Freitag
bereits wieder in Schanghai eingetroffen

Frankreich und Marokkfo
Die Agence Havas veröffentlicht den authentiſchen Wortlaut

der franzöſiſchen Forderungen an den Maghzen im Falle
Mauchamps und die Antwort des Maghzen Die UAgence
Havas fügt hinzu Die Antwort der marokkaniſchen Regierung
offenbhart in der Tat das Beſtreben uns in allen
Punkten Genugtuung zu geben aber es bleibt noch übri
die Zuſagen in die Wirklichkeit umzuſetzen beſonders bezügli
der Jnhaftſetzung und Beſtrafung der Schuldigen der Organiſation
der Polizel und die Jnkraftſetzung der Grenzverwaltung wie ſie
in unſeren Vereinbarungen vorgeſehen iſt Unſere Differenzen
mit dem Maghzen können nur durch Taten endgültig
veigelegt werden Jm geſtrigen franzöſiſchen Minlſterrate
teilte Pichon mit daß der Geſandte Regnault ermächtigt ſet
mit der ſcherifiſchen Regierung zu verhandeln damit die ver
ſprochenen Genugtuungen auch tatſächlich bewilligt werden

Die Wirren in Gnatemala
Nach einer Meldung aus Gugtemalag hat das dortige Kriegs

gericht 19 Perſonen wegen verſuchter Ermordung des Präſi
denten Eſtrata Cabrera zum Tode verurteilt Das Urteil hat
das Volksbewußtſein in ſo hohem Grade erregt daß es zweifel
haft erſcheint ob das Urteil zur Vollſtreckung gelangen wird
Wie ferner gemeldet wird beabſichtigen die Mitglieder des
diplomatiſchen Koxps beim Präſidenten vorſtelllg zu werden und
um Annullierung des Urteils zu bitten Sollte dies erfolglos
ſein dann würde eine Kollektivnote an den Präſidenten
von Gugtemala gerichtet werden
e

Halke und Umgegend
Halle 26 Mal

Wochenplanderei
Der Mai nelgt ſich ſeinem Ende zu aber wir ſehen ihn dies

mal nicht ungern ſcheiden Durch ſeine an den April gemahnende
Unbeſtändigkeit hat er uns den Abſchied von ihm recht leicht ge
macht Er war nichts weniger als ein wunderſchöner Monat
vielmehr muteten alle guf ihn gedichteten Lieder recht deplaziert
an zumal in den Pfingſttagen an denen er ſich doch von ſeiner
beſten Seite hätte zeigen ſollen Die Pfingſtausflügler die der
wenig verlockenden Witterung zum Trotz die ſeit Wochen ge
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planten Touren angetreten hatten erlehten namentlich am
zweiten Feiertag eine ſchwere Enttäuſchung Am erſten trat der



e

Regen nur ſtrichweiſe auf und wer z B nach dem Harz ge
fahren war konnte an dieſem Tage mit dem kühlen für Fuß
wanderungen geradezu idealen Wetter ſehr zufrieden ſein
Uebrigens war die Zahl derer die ſich den Harz als Ziel des
Pſingſtausflugs erkoren hatten nicht gering Die Sonderzüge
ſowohl wie die fahrplanmäßigen Züge waren frühmorgens und
abends überfüllt und gar mancher mußte ſich mit einem Steh
platz begnügen Jmmerhin reichte der Pfingſtverkehr nicht an
den früherer Jahre heran Die angenehme Folge davon war
daß die ſchönſten Partien des Harzes wie z B das herrliche
Bodetal nicht von Menſchenmaſſen überflutet waren ſondern
bequem begangen werden konnten Wer alſo am erſten Pfingſt
feiertag den Harz aufſuchte wird es nicht bereut haben Der
friſcharüne Wald machte unwiderſtehlich ſeinen Zauber geltend und
zu ſtiller Andacht ſtimmte die hehre Frühlingsſchönheit der man
allenthalben im Tempel der Natur begegnete Der Brocken
hatte ſich übers kahle Haupt eine welße Schneekapuze gezogen
die weithin hell erglänzte wenn ein Sonnenfſtrahl den bewölkten
Himmel durchbrach So ſah man den Winter dicht neben dem
Frühling mitten im Wonnemonat ſchimmerndes Weiß neben
dunklem Grün eine Farbenzuſammenſtellung der ein ganz eigener
Reiz nicht abzuſprechen iſt

Die Pfin gſtwoche war wieder wie üblich eine kongreßliche
Zeit Die Tagesblätter hatten kaum genügend Raum für die
einlaufenden Berichte über die vielen den verſchiedenartigſten
Zwecken dienenden Tagungen die im lieben deutſchen Vaterlande
ſtattfanden Auch Halle kommt wie wir ſchon im vorigen
Jahre mit Genugtuung feſtſtellen konnten als Kongreßſtadt
neuerdings immer mehr in Aufnahme Jn der abgelaufenen
Woche wurde hier allerdings keine Tagung abgehalten
der heutige Sonntag kann auf eine ganze Reihe wichtiger Ver
anſtaltungen ſehen So hält der Verein deutſcher Mark

ſcheider heute hier ſeine Jahresverſammlung ab ferner
der Verein der Lehrer und Lehrerinnen an
Mittelſchulen und außerdem findet und zwar zum
erſtenmal in der Provinz Sachſen das Bundesfeſt
des oſt deutſchen Jünglingsbundes ſtatt das im
Programm auch eine Beſichtigung der Moritzburg und eine Saale
fahrt von der Peißnitzbrücke aus vorſieht Morgen und über
morgen hält der Evangeliſche Verein der Provinz
Sachſen hier ſeine Tagung ab die ſich eines guten Beſuches
zu erfreuen haben dürfte Hoffentlich nehmen alle Teilnehmer
an den genannten Veranſtaltungen einen guten Eindruck von
Halle mit nach Hauſe ſo daß ſie gern an die hier verlebten
Tage zurückdenken und wenn ſich s trifft mit Freuden die Ge
legenheit eines Wiederhierherkommens ergreifen

Für die Hallenſer die nicht an den Verſammlungen teil
nehmen oder als Mitglieder des Harzklubs die Fahrt nach dem
Kyffhäuſer mitmachen bietet der heutige Sonntag als beſondere
Vergnügungen ein Radrennen auf der Rennbahn und zwei
große Vorſtellungen des Zirkus Schumann auf dem Roß
Platz Für Unterhaltung iſt alſo geſorgt und an ſolchen die
unterhalten ſein wollen wird es ja wohl auch nicht fehlen
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Die Trauerfeier für den früheren hieſigen Landgerichtspräſi
denten ſpäteren Kammergerichtspräſtdenten zu Berlin v Schundt
ſand am Donnerstag nachmittag 5 Uhr in der Wohnung in
Berlin am Kurfürſtendamm unter Beteiligung der Juſtiz
behörden ſtatt Juſtizminiſter Dr Beſeler nahm mit allen vor
tragenden Räten ſeines Miniſteriums daran teil Die Senats
präſidenten und Räte des Kammergerichts waren faſt vollzählig
vertreten Man bemerkte in der Trauerverſammlung die Land
gerichtspräſibenten des Kammergerichtsbezirks Generalſtaats
anwalt Dr Wachler die Mitglieder der Oberſtaatsanwaltſchaft
am Kammergericht den Vorſtand der Anwaltskammer und Ver
treter der verſchiedenen juriſtiſchen Vereinigungen Die Ge
dächtnisrede hielt der Oberhofyrediger Dryander Nach der
Trauerfeier erfolgte in langem Zuge die Ueberführung der

r die in Oberröblingen beerdigt wurde zum Anhalter Bahn
of

fand am Freitag nachmittag von 2 Uhr auf dem Friedhofe
ſeines Geburtsortes und in der Nähe des ihm gehörigen Ritter
gutes unter überaus zahlreicher Beteiligung der Ortsbevölkerung
und vieler auswärtiger Herren ſtatt Die Trauerfeier im
Gotteshauſe begann mit dem Eingangsliede Jeſus meine
Zuverſicht und endete mit dem Lieblingsliede des Verblichenen
Vaßt mich gehn daß ich Jeſum möge ſehn Zwiſchen beiden

Geſängen lag die Gedächtnisrede des Ortsgeiſtlichen Pfarrers
Hünicke Nach dem Trauergottesdienſte folgte die Grabſenkung
durch Männer aus der Gemeinde und unter leiſem mehr
ſtimmigem Geſang des Kinderchores welchen der Hauptlehrer
des Ortes Kantor Ulrich dirigierte An der altchriſtlichen Sitte
des Erdwerfens beteiligten ſich nach den Leidtragenden und An
verwandten folgende Herren Dr Haaſe Oberlandesgerichtsrat
in Köln Bindewald Geh Juſtizrat in Magdeburg v Lehmann
General in Frankfurt a O v Mühlenfels Eiſenbahndtrektions
präſident in Berlin Hacker Oberſtaatsanwalt in Marienwerder
Kaehne Juſtizrat in Halle Freiherr v Manteuffel in Berlin
Ebbecke Reichsgerichtsrat in Leipzig Büttner zu Thal Profeſſor
in Koburg Heldberg Landgerichtspräſident in Göttingen
ferner als Deputierte vom Kammergericht Günther Senats
präſident Uenge Wiener und Hanchecorne Kammergerichtsräte
und als Deputation vom Landgericht Rul Liebegott und
Bind ſeil Landgerichtsräte

Zwangsweiſer Sommerurlaub für Handlungsgehilfen wird
wieder einmal von verſchiedenen Seiten gefordert Eine ſolche
Forderung kehrt gewöhnlich wieder wenn irgendein pflicht
vergeſſener Angeſtellter eine Unterſchlagung begangen hat deren
Entdeckung er durch übereifrige Arbeit und Vermeidung jeden
Urlaubs zu verhindern ſuchte So wahr es in einzelnen Fällen
ſein mag ſchreibt uns der Verband Deutſcher Handlungsgebilfen
zu Leipzig daß eine zeitweilige Entfernung von ſeinem Poſten
einen ſolchen Menſchen eher dem Strafrichter überliefern würde
ſo ſehr müſſen ſich doch die ehrlichen pflichtbewußten Handlungs
gehilfen dafür bedanken daß aus ſolchen Gründen Sommer
urlaub gewährt werde Der Urlaub ſoll nicht etwa nur eine
beſſere Kontrolle ermöglichen er ſoll vor allem dem würdigen
und arbeitſamen Mitarbeiter eine Erholung ſein ihm friſche
Kraft verleihen den Lebensmut heben und ſeine Geſundheit
kräftigen Glücklicherweiſe wird aus dieſem Grunde ſchon viel
fach den Handlungsgehilfen Sommerurlaub erteilt und die
Prinzlpale die bisher fich zu ſolchem Entgegenkommen noch nicht
bereit zeigten dürfte der Hinweis auf die guten Erfahrungen
die in dieſer Beziehung alle anderen Firmen machten gewiß
zur Einführung eines Sommerurlaubs veranlaſſen

Gondelfahrt des Oſtdeutſchen Jünglingsbundes Soweit der
Vorrat reicht werden Karten zur Gondelfahrt heute am Sonno
tag nachm 3 Uhr an der Peißnitzbrücke auch an Eltern und
fonſtige Freunde der Sache verkauft werden Ev Jünglings
und Jugendverein an St Ulrich Die Teilnahme an Morgen
andacht Feſtgottesdienſt und Abendverſammlung am heutigen
Sonntag iſt offiziell

Das Platzkonzert wird heute am Sonntag von der Kader 26 c am Stadttheater mit folgendem Pogramm ehe
2 Huſarenfiebec Marſch von Schneider 2 Ouvertüre zur
Oper Mignon von Thomas 3 Arte des Saraſtro aus der
Dper Die Zauberflöte von art 4 Wotans Abſchied aus
der Walküre von Wagner 5 m Mühlbach Jdyll von

vrn StraußEilenberg 6 Papaſoda Polka

aber

Das felerliche Leichenbegängnis in Oberröblingen

vor Gericht beweiſen

Vorſ Wenn ſie ordnungsmäßig geladen ſind
ja vernehnien
Je noch jetzt auf die Zeugen verzichtet
za au
eines

geweſen wären
Zeugen und Gutachter bekunden daß ich das Material nicht

Das nene Tieraſhl des Tlerſchutzvereins wurde geſtern nachmittag 5 Uhr e weioi Es liegt wie ſchon mitgeteillt auf
dem Grundſtücke Feidſtraße 15 der ehemaligen Abdeckerei und
macht wegen ſeiner bübſchen frelen Lage ſowohl als auch um
ſeiner durchaus zweckmäßigen Einrichtungen willen einen ſehr
vorteilhaften Eindruck Aus Anlaß der Eröffnungsfeler hatte
das Aſyl ſelber Girlandenſchmuck angelegt und von hohen
Maſten flatterten inſtig im Winde wehende Fahnen den zahl
reich erſchienenen Teiinehmern ihre Grüße entgegen Etwa
120 Perſonen Herren und Damen aus allen Geſellſchaftskreiſen
hatten ſich zu der Feier eingefunden Der Vorſitzende des
Tierſchußvereins Rechtsanwalt Kettembeil begrüßte zu
nächſt die Feſtverſammlnung indem er ausdrücklich betonte daß
die Einweihung des neuen Tieraſyls tatſächlich ein Feſt für den
Verein bedeute Dieſer beſaß ſchon ſeit vier Jahren ein Tier
aſyl in der Delitzſcherſtraße in dem verloren gegangene oder
verſtoßene Tiere Unterkunft und Verpflegung fanden oder
ſchmerzios getötet wurden Aber die dortigen beſcheidenen Ein
richtungen konnten auf die Dauer nicht genügen zumal die Zah
der eingelleferten Tiere ſtändig zunahm Daher beſchäftigte ſich
der Verein ſchon lange mit der Errichtung eines eigenen
größeren Anſprüchen genügeuden Tieraſyls Viele Schwierig
keiten waren zu überwinden an denen auch der Plan zu
ſcheitern drohte hauptſächlich erwuchſen ſolche aus den Kaſſen
verhältniſſen die nicht ausreichten um ein eigenes Grundſtück
zu erwerben Es mußte daher ein Grundſtück gepachtet werden
Der Verein wandte ſich mit der Bitte an den Magiſtrat
ihm einen geeigneten Platz zu überlaſſen und die Bitte fand
bereitwillig Gehör Es wurde dem Verein dieſer Platz gegen
eine mäßige Jahrespacht auf längere Zeit überlaſſen Jm
Herbſt v J wurde mit dem Bau begonnen der heute fertig
daſteht Er iſt einfach und ſchmucklos aber zweckentſprechend
eingerichtet lo daß die Pfleglinge die hier untergebracht werden
ſich wohl darin fühlen können Freilich hat der Bau die Mittel
des Vereins völlig erſchöpft ohne die Opferwilligkeit edler
Freunde und Gönner der Tierſchutzſache würde es ihm über
haupt nicht möglich geweſen ſein den Bau zu vollenden Aber
wir wollen uns durch die Erſchöpfung unſerer Mittel nicht die
Feſtſtimmung verderben laſſen ſondern voll Zuverſicht hoffen
daß uns auch ferner Freunde und Gönner beiſtehen werden
Wir danken daber allen Wohltätern die den Bau in ſeinem
heutigen Umfange ermöglichten wir danken dem Magiſtrat für
ſein Entgegenkommen und ferner Herrn Maurermeiſter Henſel
dem Erbauer des Aſyls für ſeine allen praktiſchen Erforderniſſen
entſprechende Bauart ſowie allen denen die bei dem Bau mit
gearbeitet haben
Denkmal wachſender tierfreundlicher Geſinnung als ein be
deutender Markſtein in der Geſchichte des Halleſchen Tierſchutz
vereins als eine Heil und Zufluchtsſtätte für die Aermſten
unter den armen Tieren Möge der Bau viele Jahre ſtehen
und ſeinen humanen Zweck erfüllen zum Wohle der leidenden
Tierwelt zur Ehre des Vereins und der Stadt Halle
Jm Anſchluß an ſeine Rede verlas der Vorſitzende noch die ein
gegangenen Telegramme und Zuſchriften nämlich von Frau
General Held in Bromberg vom Bund ſächſiſch thüringiſcher
Tierſchutzvereine und vom Regierungspräſidenten von der Recke
der ſeinem Bedauern Ausdruck gab an der Feier nicht teil
nehmen zu können Vor dem nun folgenden Rundgange
richtete Oberveterinär Fleiſcher der hierbei die Führung
übernahm noch eine kurze Anſprache an die Erſchienenen Er
machte dabei beſonders darauf aufmerkſam daß bei dem Ban
beſonders für Licht Luft und bequeme Ausläufe geſorgt werden
mußte um einmal den Hunden Bewegung zu verſchaffen dann
aber auch Anſteckungen der Tiere zu vermeiden Licht und Luft
ſind hier aber ausreichend vorhanden die Ausläufe ſind für
die verſchiedenen Hunde nach ihrer Größe und Verträglichkeit
geſchaffen Ganz getrennt ſind die Ausläufe für ſtaupekranke

unde da dieſe leicht Anſteckungen herbeiführen können ebenſo
iſt für hautkranke Tiere eine beſondere Abſperrung erfolgt
Mit argßem Jnutereſſe nahmen die Erſchienenen die Ein
richtungen des Tieraſyls in Augenſchein und jeder hat es wohl
in der Ueberzeugung verlaſſen daß hier eine ebenſo notwendige
wie zweckmäßige Unterkunftsſtätte für unſere Haustiere ge
ſchaffen iſt An die Eröffnungsfeier ſchloß ſich dann ein ge
ſelliges Beiſammenſein im Hotel Kaiſer Wilhelm h

Gerichtsverhandkungen
Prozeß Pöplau

Hg Berlin 25 Mai
Die Zeugenbank iſt heute früh dicht beſetzt als Vorſitzender

Landgerichts Direktor Langner kurz nach 9 Uhr die Ver
bandlungen wieder eröffnet Die vom Angeklagten Pöplau
geſtern angekündigten Zeugen aus dem Kreiſe der hohen Beamten
ſchaft und des Reichstages ſind zu heute geladen worden und
der Augeklagte überreicht dem Vorſitzenden die Ladungsurkunden
Erſchienen ſind außer dem Abg Erzberger die Reichstags
ab geordneten Bebel und Dr Arendt ferner Geh Hofrat Krüger
und Schriftſteller v Loßberg Ohne Entſchuldigung fehlen Staats
ſekretär Dernburg und Geheimrat Holſtein Staats
anwaltſchaftsrat Lindow Herr Holſtein iſt als Sachverſtändiger
vom Angeklagten geladen als ſolcher kann er nicht gezwungen
werden zu erſcheinen

Reichskanzler Fürſt Bülow
hat an den Vorſitzenden folgendes Schreiben gerichtet Jn
meiner Ladung fehlt die Angabe des Beweisthemas Auch
bedürfte ich zur Ausſage der Genehmigung Sr Maj des Kaiſers
Da ich dieſe nicht habe werde ich der Ladung keine Folge
leiſten Auch Reichsſchatzſelretär Frhr v Steugel hat ein
Schreiben des Reichskanzlers als ſeiner vorgeſetzten Behörde
eingeſandt daß er durch dienſtliche Geſchäfte in Anſpruch ge
nommen und feine Vernehmung daher nicht ohne Gefährdung
der dienſtlichen Jntereſſen möglich ſei Angetl Pöplau Jch
habe bei der Ladung jedes Beamten ſeiner vorgeſetzten Behörde
das Vernehmungsthema mitgeteilt zugleich mit der Bitte um
Erlaubnis zur Ausſage Das entſpricht dem allgemeinen Brauch
Vert Bertram Jch behalte mir meine Erklärungen zu dieſen
Schreiben vor Von den weiteren geladenen Zeugen läßt ſich
Dr Müller Sagan der frühere Reichs und jetzige Landtags
abgeordnete mit Krankheit eutſchuldigen ebenſo der Herausgeber
der Zukunft Maximilian Harden Die Unterſtaatsſekretäre
Twele und Frantzius ſind aus dienſtlichen Gründen am Er
ſcheinen verhindert Oberſtlentnant Quade teilt mit daß er am
Montag erſcheinen wird Schließlich hat dem Reichstagsabg
und früberen Kolontaldirektor Erbprinz zu Hohenlohe
Langenburg die Laduug nicht rechtzeitig zugeſtellt werden
tönnen weil er im Auslande in Nizza weilt
Angeklagter Gerade auf dieſen Zeugen lege ich Wert
Prinz Hohenlohe hat die Anzeige gegen mich erſtattet und darin
die Behauptung aufgeſtellt die mich ſchwer brlaſten würde daß
ich von Schneider Material erhalten hätte Das ſoll er jetzt

i Staatsanw Es handelt ſich ja nur um
einen Verdacht der in der Anzeige ausgeſprochen wird

Vorſ Jch glaube wir können nun
die Zeugen für heute entlaſſen

Staatsanw Werden wir denn die Zeugen überhaupt brauchen
Warum ſollen denn die Herren noch einmal herkommen

müſſen wir ſie
Jch mache allerdings auch den Vorſchlag daß

wir können
das Materielle doch nicht eingehen Sie ſind ja nur

ſch will ſagen formellen Vergehens angeklagt Auf
den Jnhalt der Urkunden ſoll nur inſoweit eingegangen werden
als es ſich darum handelt ob ſie amtlich und geheim zu halten

Angetkl Pöplau Die Geladenen ſollen als

widerrechtlich publiziert habe Vorſ Dex Abg Bebel W

Die Stätte ſoll eingeweiht werden als ein geh

z B ſoll meines Wiſſens bekunden daß er ſein Malerial
anderen erhalten hat Das kann ja bei Hunderten paſſiert ſei

Angekl Gerade Bebel ſoll die für mich ſehr wichtige Tatſage
bekunden daß er der zuerſt den Fall Kannenber m
Reichstage zur Sprache gebracht hat von mir nichts erfahren
hat Vorſ Dann entlaſſen wir alſo die heute neu ex
ſchienenen Zeugen auf Dienstag

Es wird danach die Vernehmung des Angeklagten fortgeſetzt
Der dritte Anklagepunkt iſt der Der Angeklagte ſoll eine Be
ſchwerde des Regierungsſekretärs Kiem gegen den Landeshaupt
mann v Brandeis dem Abg Erzberger mitgeteilt haben Kiem
wurde v Brandeis ſeines Amtes auf den Marſchallinſeln ent
boben angeblich wegen Vexbrechens an einem minderjährigen
eingeborenen Mädchen Kiem behauptete das Mädchen ſei
über vierzehn Jahre alt geweſen und habe ſich ſchon mit
Eingeborenen Weißen und Chineſen abgegeben Hin
gegen wirft Klem dem Landeshauptmann v Brandeis vor
er habe rechts und amtswidrig die Miſſionen und die Jaluit
Landgeſellſchaft begünſtigt Eingeborene ohne Richterſpruch in
unzuläſſiger Weiſe prügeln und ſie wochenlang im Gefänonis
ſitzen laſſen ohne ſie überhaupt zu vernehmen Die Eingeborenen
hätten den Eindruck die Jaluit Geſellſchaft könne beim Gouverne
ment alles durchfetzen und ebenſo beim Kolonialamt es koſte ſie
uur ein paar Flaſchen Sekt Vorſ Es iſt inzwiſchen
bier noch ein Schreiben des Wirkl Geb Rats v Holſſein ein
gegangen in dem er erklärt daß er über den Geſchäftsgang in
der Koloniglabteilung gar nichts wiſſe und deshalb als Sach
verſtändiger nicht erſcheinen werde Ferner iſt eingelaufen ein
neues Schreiben des Reichskanzlers daß er auch
gegenwärtig nach Kenntnis des Beweisthemas nicht in der Lage
ſei die Genehmigung zur Ausſage an den StaatsſekretärDernburg den See Quade und den Hofrat
Krüger zu erteilen r bitte ihr Nichterſcheinen zu ent
ſchuldigen

Der Angeklagte gibt zur Sache an daß er die Mitteilungen
über Brandeis im November Dezember 1902 von einem ün
bekannten brieflich erhalten habe Kiem habe dann davon er
fahren daß Pöplan die Beſchwerde dem Abg Erzberger mitgeteilt
habe und habe gebeten ſeinen Namen aus dem Spiel zu laſſen
weil er noch nicht wieder feſt angeſtellt worden ſei Weiter gibt
der Angeklagte zu daß nur ein mit den Handſchriften der ver
ſchiedenen Vorgeſetzten genau vertrauter Beamter einen ſo genauen
Auszug aus den Aktenbemerkungen habe machen können Auch
habe er die Akten in bezug auf die Gehaltsentſchädigung

tet doch habe jeder andere Beamte auch Zugang dazu
ehabt
Damit iſt die Vernehmung des Angeklagten beendet es tritt

eine Pauſe ein nach der der
Abg Erzberger als Zeuge

vernommen werden ſoll
Der Abg Erzberger erklärt zunächſt ſeine Beretitwilligkeit

auszuſagen da der Angeklagte ihn von der Schweigepflicht ent
bunden habe Er habe Pöplau vor zwei Jahren zu ſich gebeten
in der Abſicht ihn als Stenographen zu engagieren Dieſer
habe aber erklärt noch Beamter des Kolonialamtes zu ſein und
habe ihm darauf ſeine Angelegenheit vorgetragen Er Zeuge
habe ihn aufgefordert ihm Material zu bringen um weitere
Schritte zu unternehmen Da der Reichskanzler abweſend war
habe er Zeuge den Sachverhalt dem jetzigen Unterſtaatsſekretär
v Löbell vorgetragen und dieſen im Verlaufe der Unterredung
allerdings gefragt ob ſich die Angelegenheit nicht auf andere
Weiſe aus der Welt ſchaffen laſſe Es ſei jedoch nicht ſelten
daß Abgeordnete ſich dieſes Ausdruckes bedienten
Daß das von Pöplau ihm unterbreitete Material amtlich ſei
habe er vermutet Die Abgeordneten hätten jedoch nur die
Pflicht zu prüfen ob das Materkal authentiſch
ſei und nicht woher es ſtamme Pöplau habe ihm ver
ſichert das Material ſei ihm anonym zugeſandt worden es ſei
ihm nicht in amtlicher Eigenſchaft zugegangen Der Staats
anwalt beantragt den Zeugen nicht zu vereidigen da aus
ſeiner Ausſage hervorgehe daß er die eigentliche Triebfeder
der ganzen Angelegenheit ſei Der Verteidiger widerſpricht Der
Gerichtshof beſchließt jedoch nach einviertelſtündiger Beratung
den Zeugen Erzberger nicht zu vereidigen da er

der Mittäterſchaft dringend verdächtig
ſei Erzberger wird darauf entlaſſen und die Verhandlung auf
Montag vertagt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Generalverſammlung der Goethe Geſellſchaft wurde mit

einer Vorfeler im Tivoliſaale in Weimar eröffnet Joſeph
Kain z ſprach mit hinreißendem Temperament Goetheſche und
Schillerſche Dichtungen und Kammerſänger Gmür ſang von
Schubert und Löwe vertonte Balladen Beide wurden durch
jubelndem Beifall ausgezeichnet Oberbaudirektor Krieſche
hielt einen Lichtbildervortrag über Weimar zu Goethes Zeit

p Hochſchulnachrichten Auf eine 25jährige Tätigkeit als aka
demiſcher Lehrer kann heute der o Profeſſor der angewandten
Chemie und Direktor des Laboratoriums für angewandte Chemie
in Leipzig Geh Hofrat Dr Ernſt Beckmann zurückblicken

Zum Dr med honoris causa wurde von der Würzburger
mediziniſchen Fakultät der Regierungspräſident von Oberfranken
Rudolf Frhr v Roman in Anerkennung ſeiner beſonderen
Verdienſte um die öffentliche Wohlfahrt und das Sanitätsweſen
im Oberfranken ernanut An der ſtaats wiſſenſchaftlichen Fakultät
der Univerſität Tübingen iſt ein Extraordinariat für
Statiſtik neu errichtet worden Jn Bern ſtarb im Alter
von 79 Jahren o Prof Dr Eduard Fiſcher der 44 Jahre
lang Dozent der Botanik an der dortigen Univerſität war
Die Tätigkeit eines Univerſitätsfechtmeiſters bei der Univerſität
München wurde dem Fechtmeiſter Julius Oſtermaher
in München übertragen

eh Bühnenchronik Der König von Sachſen ernannte die
Dresdener Hofopernſängerin Minnie Naſt zur königlichen
Kammerſängerin Die Konzertſängerin Eliſabeth Böhm van
E,ndert ſſt für die Dresdener Hofoper engagiert worden
Für die nächſtjährigen Bayreuther Feſtſpiele wurde
Erueſtine Schumann Heink die auch in der nächſten Spiel
zeit dem Metropolitan Opera Houſe in New York angebören
wird verpflichtet Die Stadtverordnetenverſammlung in
Offenbach a M wäblte eine Kommiſſion zur Prüfung der
Frage der Erbauung eines ſtädtiſchen Theaters und eines Konzert
hauſes Richard Strauß Feuersnot konnte bei der
vorbereiteten Erſtanfführung am Karlsruher Hoftheater nur
einen Achtungserfolg erringen Friedrich Carlén der
Heldentenor des Mannheimer Hoftheaters iſt im Kurhans
Sand bei Baden Baden plötzlich am Herzſchlag geſtorben
Der Dramaturg des Dresdener königl Hoftheaters Dr Karl
e i iſt zum kgl ſächſ Hofrate ernannt worden Direktor

Mahler der Leiter der Wiener Hofoper erhielt mehrere
Adreſſen die von zahlreichen Wiener Muſikern Schriftſtellern
Künſtlern und Profeſſoren unterzeichnet ſind und in denen er
aufgefordert wird auf ſeinem bisberigen Poſten zu verbleiben
r Kleine Mitteilungen Die Stadt Mannheim wird an

läßlich ihrer 300 Jahrfeier den Phyſiologen und Philoſophen
Profeſſor Wilhelm Wundt in Leipzig zum Ehrenbürger
ernennen Dem Maler Felix Haſſe in Weimar wurde der
Titel Profeſſor verliehen Geſtern vormittag wurde das
Ziemſſen Denkmal in München feierlich enthüllt und
der Stadt übergeben Jn Würzburg ſtarb der ſeit 1876
dort amtierende Direktor und Vorſtand der kgl Muſikſchule
Hofrat Dr Karl Kliebert im Alter von 58 Jahren Der
Sohn des verſtorbenen Pſychiatrikers Charcot Hr Jean
Ebarcot machte der Pariſer Salpétrière die Bibliotbek ſeines
verſtorbenen Vaters zum Geſchenk die überaus reich iſt an

erken zur neurologiſchen Literatur
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49070
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66064 146 546 709 875 65 GT217 370 94 417 50 74 507 86 747 806 919
68022 l1000 242 677 69051 182 452 801

70014 19 500 62 104 89 743 998 T I 286 307 424 72 500 880 65 664
72082 152 171 S0 7 s512 65 738 41 82 944 73085 288 353 657 74089 274
u 545 764 90 6861 75251 680 788 907 68 76067 140 82 231 45 809 74 607 02
7 82 600 314 416 550 75 3000 952 65 78016 62 466 714
948 6780112 48 297 69 881 6035 760 921 81166 217 369 4890 524 800 721
42 49 75 876 82670 600 744 76 808 23 901 83035 210 378 4831 682 35
84044 131 39 226 423 46 65 697 872 1000 937 85043 296 1000 990 680
60 797 1000 828 1000 51 86103 687 883 87059 79 210 430 56 530 664
88153 1000 630 20 839 952 89368 546 500 629 737

900658 188 329 61 552 842 91060 287 434 85 541 745 92006 130 254
s48s 3000 648 93104 200 390 488 508 708 83 818 94004 80 126 44 228 86
302 75 783 3000 811 54 59 92 95047 136 500 268 91 800 339 61 808
968 85 96048 198 500 385 78 438 660 97130 735 98204 447 67 548 47
97 652 811 940 99049 197 312 474 627 65 1o000 742 858

100186s 500 267 892 462 s68 101178 600 786 942 60 102005 261
602 44 652 728 29 500 808 103650 132 3000 659 732 es 811 1045647
735 962 105005 29 196 1000 320 486 559 79 700 106086 64 125 279 97
66s 701 50 88 107144 812 81 499 517 79 608 1000 81 808 99 976 108009
500 146 55 74 289 311 7832 1089012 a00 30 60 216 401 500 555

110221 22 689 97 686 798 94 Koon 805 42 111022 115 808 1 12180
267 3000 433 1136e57 217 885 48 3000 v 42 646 600 768 500 682

8000 918 I 14470 650 704 54 800 9604 1 77 146 233 847 178 e00
605 35 928 116136 88 850 476 r o T T 881 617 67 769 820 95
118149 81 238 452 550 8000 807 85 967 119122 540 622

120112 1000 208 12 308 408 515 746 929 12 1084 6500 122240 573 88
608s 719 123651 609 71 738 I000 124015 288 466 3000 T 2F081 8000
as 187 261 890 816 80 506 126001 127 79 81 84 347 425 83 91 1273820
22 534 600 46 57 84 645 706 802 87 98 981 1000 128205 881 84 I 29310
436 3000 629 43 72 5000 881 44 600

130020 96 108 47 534 40 59 657 791 500 827 131180 86 465 800
709 37 984 132081 304 643 58 740 840 133067 215 83 332 57 68 414

1000 30 134112 318 405 60 79 504 46 702 7 948 75 77 135126 3000
soo 1000 35 713 32 874 136272 137014 500 152 1000 538 686 744
61 875 927 69 138007 227 56 565 625 1000 67 139080 800 308 528
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592 578 797 818 32 911 152505 616 7392 153102 11 582 635 1000 707
500 54 973 154194 208 492 552 785 850 957 155046 53 10958 653 765

930 156379 1000 88 500 433 525 60 74 601 1000 730 977 88 157008
166 77 278 3000 721 808 158257 306 32 33 95 445 159038 401 708
3000 82 982 85

160000 425 639 68 796 s08 926 38 161200 500 59 98 313 43 89 71
807 75 162008 1000 39 182 245 500 361 500 412 671 79 648 75
7890 163081 278 402 735 164171 500 524 649 725 926 88 168048 124
3000 58 208 673 91 775 845 166046 205 307 409 685 92 785 167008

156 350 560 97 837 39 500 168093 1000 173 81 396 542 99 829 992
16 1000 138 95 336 406 528 43 92 815 28 93 962 500

70118s 220 1000 86 500 427 502 611 717 42 46 828 949 97
171088 408 s28 172086 98 344 700 38 70 173005 291 354 445 95 6558
500 174165 95 326 46 409 623 759 97 806 175059 183 232 96 324 500

500 943 45 176388 474 622 65 89 723 840 500 177288 436 48 681 888
934 178069 232 45 310 73 584 907 48 179410 682 85 94 897 911 85
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28 81 260 487 736 46 70 98 258097 217 71 369 99 467 500 79 712
250675 744 887 908 10 000 27
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274119 520 51 620 723 72 900 8 275059 129 1000 57 317 475 599 698
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10076 234 342 63 412 48 1000 597 904 94 800 11200 18 421 762 847
12024 850 436 500 708 934 800 13041 262 829 633 14068 168 281 99
361 671 736 974 800 15034 186 226 82 40 56 77 400 74 96 166016 78 78
119 248 600 07 300 425 767 92 17To82 108 236 500 500 500 693 794 817
81 18113 578 77 98 1000 663 820 950 97 19030 154 893 924 800

20016 358 400 79 605 46 704 48 808 98 916 21110 230 550 677 872 909
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50038 374 10000 439 561 661 810 51558 92 724 46 52027 921
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ſ500 57T108 1000 290 442 869 905 62 58201 439 544 702 881 500 59088
862 85 688

60031 109 1000 244 335 588 879 905 84 6G1271 315 29 415 1000
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9 676 889

70047 143 52 99 1000 219 46 390 812 37 89 969 97 71010 16 247
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761 500 69 959 73115 395 677 78 837 998 99 74151 217 29 361 414 814
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80620 720 1000 84 81018 150 88 500 201 378 699 748 926 61 72
82298 841 85 952 83072 179 93 426 633 744 84372 672 741 870 85015
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500 82 414 582 737 925 3000 11036 48 80 217 oo0 23 88 394 8000
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619 730 827 964 68 158110 16 66 75 94 111 419 57 3000 60 95 159081
222 3000 76 332 500 419 680 757 59 859 71 948 78
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212 66 75 341 63 75 552 905 163274 497 687 93 164018 81 107 63 287
471 500 776 862 945 3000 99 165172 76 3000 374 10000 481 672
3000 787 849 904 166004 500 352 587 46 48 606 91 877 167210 360 447

62 500 500 83 661 7083 84 817 55 168000 500 37 212 309 800 17 82
666 818 169192 641 78 1000 807 19

170032 85 218 453 512 500 38 800 65 637 88 797 171087 151
80 210 15 17 28 698 172294 442 579 601 748 173025 162 76 3808 534
600 801 174666 407 1000 521 81 602 156 58 790 831 86 175246 310

62 451 544 737 867 69 176077 174 83 444 574 636 64 976 177030 44
284 490 345 3000 e9 504 1000 52 879 178001 91 46b2 509 3000
770 823 55 76 906 179172 3000 264 68 629 792 816 25

186614 546 1000 698 812 14 500 181126 65 220 77 883 595 734
42 3000 927 79 182078 120 800 71 267 850 810 183148 8000 211
f1ooo 316 601 13846008 47 190 278 315 78 400 41 54 989 185068 210 81
844 90 8500 707 1000 838 186019 42 45 3000 67 a87 60 67 187011 81
38 1000 d 500 657 882 959 90 188089 108 1000 17 233 815 508
866 933 004 213 71 314 15 666 81 859so 805 51 614 1000 850 56 500 19 16021 153 208 54 804 68 555
647 99 782 826 87 192062 125 53 76 310 15 782 6822 60 193119 500 54
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1000 68 3000 216 474 612 26 203112 506 1000 657 81 837 73 2140
127 326 73 81 300 89 487 639 830 205229 87 517 76 636 62 72 824
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78 918u i ge u 81 487 556 660 789 969 211083 164 829 682 728 32
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221 37 500 57 481 657 978 216104 73 466 716 1000 so 8 2170i8
233 304 Ilodo 564 916 61 2188509 430 832 500 49 800 212087 500
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716 224141 92 430 3000 538 758 90 1000 9735 225041 63
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75 765 ö00 242087 198 2083 9 48 262 65 411 40 74 3000 575 650
937 500 243880 526 88 737 8000 244397 83 495 557 15090 679 776
24076 110 859 405 629 706 54 500 921 246808 38 5829 500 778 920
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270024 500 60 175 270 80 956 800 27 10658 106 209 37 79 451
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547 648 802 58 969 91 276054 554 605 777 821 277131 34 211 466 74
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Provinzialnachrichten
Cönnern 25 Maf r 757 Adolf Schmidtiſt geſtern im Alter von 7 Jahren nach 29jähriger Amtstätigkelt

hier geſtorben
Großjena 25 Mai Die neue Unſtrutbrücke wurde

geſtern n Beiſein des Landrats Freiberrn v Schele des Ge
he imen Baurats Boss und des Kreisbauinſpektors Schmidt aus
Naumburg felerlich eingeweiht Eine breite neugepflaſterte Chauſſee
bildet von Kleinjeng aus den Zugang

Heiligenſtadt 25 Mai Unwetter Mehrere heftige
Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen und Hagelſchlag ſind
am Donnerstag abend und Freitag auf dem Ecchsfelde nieder
gegangen Die elektriſchen Entladungen waren von außer
gewöhnlicher Stärke Nach Leinefelde zu iſt durch die plötzlich
niedergehenden Waſſermengen an den Uüeckern Gärten Wegen
und Obſtbäumen viel Schaden angerichtet worden Die Leine
und ihre Nebenbäche traten bei Beuren über die Ufer und über
ſchwemmten die Niederungen

Straßberg Harz 25 Mai Blitz ſchlag in der Kirche
Geſtern acht kurz vor 12 Uhr ſchlug ein Blitz in den Turm
unſerer Kirche glücklicherweiſe ohne zu zünden oder ſonſt ernſt
lichen Schaden anzurichten Der Blitz riß vom Kirchturme einige
Schieferplatten los und nahm dann ſeinen Weg an der Kirchturms
mauer abwärts durch die Ausgangstür Dieſe Tür ſowie die
gegenüberliegende Milteltür wurden ſtark beſchädigt und teil
weiſe zerſplittert

Hecklingen 25 Mai Tragiſches Ende Geſtern
wurde die 6jährige taubſtumme Tochter der Vötichermeiſter
F ſchen Eheleute beerdigt Das Kind hatte vor einiger Zeit ein
Streichholz entzündet wodurch die anderen explodierten und die
Kleider des unglücklichen Kindes in Brand ſteckten Von den
i Buchen Brandwunden hat nun der Tod das kleine Weſen
rlöſt

Roßlan 25 Mal Schrecklicher Unfall Jn der
Porzellanfabrik Schomburg Södne Akt Geſ kam geſtern nach
mittag der Glaſurmeiſter Theodor Zenker in das Getriebe und
wurde totgequetſcht

Braunſchweig 25 Mai Bei dem geſtrigen Gewitter
wurde bei Schöppenſtedt die auf offenem Felde arbeitende Ehe
frau des Arbeiters Ebeling vom Blitze erſchlagen ihr Sohn
wurde an beiden Beinen vorübergehend gelähmt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Berlin 26 Mai Der Magiſtrat beſchloß bei den Stadt
verordneten die Bewilligung von 40,000 Mark zu beantragen
zum Feſtempfange des Londoner Lordmayors und
53 Londoner Herren die am 16 20 Juni als Gäſte der Stadt
Berlin hier verweilen werden Vorgeſehen wird u a ein

im Rathauſe und ein Sommerfeſt im Zoologiſchen
arten

Köln 26 Mai Die Köln Zta meldet die Verhandlungen
für Erneuerung des Walzdraht verbandes ſeien geſtern bis
ſpät nachmittags weitergeführt worden Sie ſeien indeſſen noch
ſo im Aufangsſtadium begriffen daß ſich über das ſchließliche
Ergebnis noch nichts ſagen laſſe zumal man noch nicht dazu ge
langt ſei die Grundzüge des erneuerten Verbandes feſtzulegen
Zunächſt werde eine Verſammlung der Werkbeſitzer zur Fort
ſetzung der Verhandlungen ſtattfinden

Wien 26 Mai Es iſt beſchloſſen worden aus Anlaß des
60jährigen Regierungsjubiläums des Kaiſers Jubiläums
münzen auszugeben darunter eine Goldmünze zu
100 Kronen die geeignet ſein werde die geſchichtlich be
dentungsvolle Feier in beſonders würdiger Form zum Ausdruck
zu bringen

Chriſtiania 26 Mai Der König und die Königin von Nor
wegen ſind geſteen mittag nach Paris abgereiſt

Athen 25 Maf Geſtern abend verwundete der dritte
Schiffsoffizier Dimitroff eines im Hafen von Pirgeus liegenden
bulgariſchen Dampfers einen griechiſchen Hafenarbeiter töd
lich Als die Hafenarbeiter das Schiff umringten und die
Herausgabe des Offiziers verlangten mußte Poltzei das Schiff
in Schutz nehmen Auf diplomatiſchem Wege iſt die Aus
lieferung des Offiziers erfolgt Der Zuſtand des Verletzten
iſt hoffnungslos

Reggio di Calabria 26 Mai Geſtern mittag 22 Uhr wurde
bier ein ſtarkes Erdbeben verſpürt

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
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